
KV Demmin: Schützenstr., Raum 3, Friesenhalle, 17109 
Demmin, Tel.: 03998 / 22 51 24.

KV Güstrow: Clara-Zetkin-Str. 7, 17273 Güstrow, Tel.: 
03843 / 68 20 87.

KV Ludwigslust: Möllner Str. 30, 19230 Hagenow, Tel.: 
03883 / 51 01 75.

KV Mecklenburg-Strelitz: Elisabethstr. 28, 17235 Neustre-
litz, Tel.: 03981 / 20 45 72.

KV Röbel: Predigerstr. 12, 17207 Röbel, Tel.: 039931 / 12 96 17.
KV Neubrandenburg: Am Blumenborn 23, 17033 Neubran-

denburg, Tel.: 0395 / 37 95 16 22.
KV Nordvorpommern: Straße der Solidarität 69, 18507 Grim-

men, Tel.: 038326 / 46 52 31.
KV Nordwestmecklenburg: Am Kirchplatz 5, 23936 Greves-

mühlen, Tel.: 03881 / 71 33 23.
KV Parchim: Ludwigsluster Str. 29, 19370 Parchim, Tel.: 

03871 / 44 42 31.
KV Rostock: Henrik-Ibsen-Str. 20, 18106 Rostock, Tel.: 

0381 / 7 69 61 30.
KV Rügen: Störtebeker Str. 30, 18528 Bergen / Rügen, Tel.: 

03838 / 25 45 98.
KV Schwerin: Mehrgenerationenhaus, Dreescher Markt 02, 

19061 Schwerin, Tel.: 0385 / 3 97 71 67.
KV Stralsund: Wiesenstr. 9, 18437 Stralsund, Tel.: 

03831 / 3 60 99 45.
KV Vorpommern-Greifswald: Makarenkostr. 9 b, 17491 

Greifswald, Tel.: 03834 / 84 04 88.
KV Wismar: Lübsche Str. 75, 23966 Wismar, Tel.: 03841 / 28 30 33.

Anschriften

Aus den Kreis- und Ortsverbänden

Kreisvorsitzende Astrid Pötzsch freut sich über die neue Website.

Jubilarehrung im Ortsverband Grimmen.

Kreisverband Ludwigslust
Der Kreisverband Ludwigs-

lust ist nun auch im Internet 
erreichbar – und zwar unter 
www.sovd-lwl.de „Ich freue 
mich, dass der Kreisverband 
den Weg ins weltweite Netz 
gefunden hat. In Zeiten, in 
denen sich auch ältere Men-
schen mit dem Internet be-
schäftigen, sollten sich auch 
die Ludwigsluster diesem Me-
dium nicht verschließen. Da-
mit ist auch schneller Infor-
mationsaustausch zwischen 
den Verbands ebenen möglich. 
Außerdem ist Kommunikati-
on die beste Investition für die 
vor uns stehenden Aufgaben“, 
erklärt Landesvorsitzender 
Dr. Helmhold Seidlein. Ge-
meinsam mit der Kreisvorsit-
zenden Astrid Pötzsch vollzog 
er den Start-Klick. „Lange 
wurde beraten, gebastelt, 
verworfen, freundschaftlich 
gestritten und externer Sach-
verstand eingeholt“, weiß  
Astrid Pötzsch zu berichten. 
„Wir wissen, dass etwa ein 
Viertel unserer Mitglieder  oder 
deren Familienangehörige 
über einen Internetanschluss 
verfügen“, erläutert sie. 

„Wir haben sehr rege Orts-
verbände. Über deren Aktivi-
täten können wir nun schnell 
und einfach berichten“, freut 
sich die Vorsitzende. „Wenn 
auch Sie wissen möchten, was 
in den Ortsverbänden pas-
siert, dann besuchen Sie uns 
auf www.sovd-lwl.de“, regt 
die Kreisvorsitzende an.

Kreisverband Wismar
Am 7. Dezember feierte der 

Kreisverband Wismar seine 
Weihnachtsfeier. Als Gäste 
begrüßte der Kreisvorsitzende 
Werner Sonntag den Bürger-
meister der Hansestadt, Tho-
mas Beyer, und die Bundes-
tagsabgeordnete Karin Strenz 
sowie deren Leiterin des 
Wahlkreisbüros, Raina Bas-
ler. Karin Strenz überreich-
te dem Kreisverband für die 
Verbandsarbeit eine Spende. 
Die Freude darüber war groß. 
Auch an dieser Stelle noch-
mals herzlichen Dank dafür!

Werner Sonntag berichtete 
über die Aktivitäten im Jahr 
2015. Anschließend wurden 
Mitglieder geehrt, die dem 
SoVD seit 10, 15 und 25 Jah-
ren die Treue halten. Viel Ver-
gnügen bereitete die Tombola. 
So wurde ein Korkenzieher als 
„Bohrmaschine für den Heim-
werker“ oder eine Tütensuppe 

als „Essen für zwei Personen“ 
mit einem Schmunzeln an die 
Gewinner überreicht. Für mu-
sikalische Umrahmung sorgte 
Annett Bunge. 

Beim Abschied bedankten 
sich die Mitglieder für die ge-
lungene Feier. Diesen Dank 
geben wir allen Helfern und 
Sponsoren weiter. Der Kreis-
verband Wismar wünscht ein 
gesundes und gutes 2016.

Ortsverband Grimmen
Auch 2015 fanden die zwei 

Weihnachtsfeiern regen Zu-
spruch. Mehr als 90 Senioren 
trafen sich zum gemeinsamen 
Singen, Klönen und Feiern. 
Den Auftakt bildete die Weih-
nachtsfeier für die älteren 
Mitglieder und Mitglieder mit 
Behinderung. Sie empfinden 
es als großes Glück, auf so 
fürsorgliche Weise in der Ge-
meinschaft betreut zu sein. In 
ruhiger Atmosphäre kümmer-
ten sich Cornelia Beyer und 
Jutta Mittag um das Wohl 
aller. Die Kleinen der SOS-
KITA bereiteten mit ihrem 
Programm große Freude. Na-

türlich war auch für kulina-
rische Köstlichkeiten gesorgt.  

Deutlich lauter ging es am 
9. Dezember zu. Hier freuten 
sich die anwesenden Mitglie-
der auf gemeinsame Stunden 
bei Kaffee und Kuchen, Wein, 
Musik, Gesang und schwung-
vollem Tanz. Ortsvorsitzender 
Wolfgang Heller begrüßte die 
Anwesenden und dankte al-
len Helfern. Anneliese Denda, 
Helga Meinert, Anni Timm, 
Brigitte Schafferus, Brigitte 
Schannak, Gerhard Müns, Pe-
ter Voigt und dem guten Geist 
des Verbandes, Cornelia Bey-
er, überreichte er für ihr ak-
tives Wirken zum Wohle aller 
einen Blumengruß. 

Für ihr jahrzehntelan-
ges Engagement wurde die 
87-jährige Helga Matthies 
gewürdigt. Bei Musik und 
Gesang kam gute Stimmung 
auf. Der Dank aller Gäste war 
schönster Lohn für die Orga-
nisatoren Cornelia Beyer, Jut-
ta Mittag und Wolfgang Heller 
und die vielen anderen Helfer. 
Danke und bis zum „Wieder-
feiern“ am Frauentag 2016!

Nachruf
Tieftraurig, doch dankbar 

für die gemeinsamen Jahre, 
nehmen wir Abschied von 
unserem Gründungsmitglied 
sowie langjährigem Lan-
des- und Kreisvorsitzenden  
Prof. Dr. Wilhelm Simon. 

Mit ihm verlieren wir ei-
nen lieben und geschätz-
ten Menschen, einen guten 
Freund und treuen Kame-
raden, der im SoVD unver-
wischbare Spuren hinterlas-
sen hat. Sein Andenken werden wir stets in Ehren halten.

SoVD-Landesverband Mecklenburg-Vorpommern

Prof. em. Dr. habil. 
Wilhelm Simon

Neue Bescheinigung
Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung anders in 2016

Seit 2016 gilt: Bei einer Krankschreibung während der 
Lohnfortzahlung durch den Arbeitgeber stellt der Arzt eine 
Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung (AU-Bescheinigung) aus. 
Neu ist die inkludierte Kopie für den Versicherten sowie Ar-
beitgeber. Bei Krankschreibung während Krankengeldbezu-
ges bescheinigt der Arzt die Arbeitsunfähigkeit. Dieses Attest 
muss der Versicherte bei der Krankenkasse vorlegen. Die neue 
AU-Bescheinigung ist ein gelbes, vierteiliges Formular aus 
selbstdurchschreibendem Papier mit je einer Ausfertigung für 
Krankenkasse, Arbeitgeber, Versicherten und Arzt. Da die AU-
Bescheinigung und der Auszahlschein zusammengeführt wur-
den, gibt es nur noch ein Formular, auch während des Kran-
kengeldbezuges. Auszahlscheine werden nicht mehr versendet. 

Die Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung und der bisherige Aus-
zahlschein sind seit 2016 in einem Formular zusammengefasst.
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